






Hoch im Norden der Mongolei, nahe der sibirischen Grenze. 
Erstmals in der Geschichte der Mongolei soll ein Schamanentref-
fen mit den wichtigsten Vertretern dieser Naturreligion im Rah-
men des Roaring Hooves Festivals stattfinden. Bereits Wochen 
vor dem Festival machten sich die Festivalorganisatoren auf den 
langen, nicht ungefährlichen Weg über tausende von Kilometern 
quer durch das Land und das Altai-Gebirge, um auch in den ver-
winkelsten Plätzen die Schamanen ausfindig zu machen, welche 
alle erstmals in ihrer gesamten Geschichte aufeinander treffen 
sollen...

Der Film erzählt von Göttern und Geistern, Mysterien und 
Masken. Zwei davon entstanden in den kunstfertigen Händen 
von Sergej, einem russischen Theater-Requisiteur, der sich mit 
der Reise in die Mongolei einen Traum erfüllt und dabei ein 
atemberaubend schönes Land kennen lernt.
Das Zam-Mysterium - ein mystischer Karneval buddhistischer 
Gottheiten - beginnt am 15. Juli, dem 8 Tag des zweiten Som-
mermondes, lockt Besucher aus allen Teilen der Mongolei in die 
Hauptstadt Ulaanbaatar. Gefeiert wird es im Hofe des Klosters 
Daschtschoilin Hijd. Von den Kommunisten fast vollständig zer-
stört, wurde es in den Neunzigern neu aufgebaut.

Bereits als kleiner Junge beginnt ‘Otgo’ (Otgonbayar Ershuu) zu
malen. Sein häufigstes Motiv sind Pferde. Kleine Kinder lernen 
in der Mongolei reiten, bevor sie laufen können. So entsteht eine 
natürliche Vertrautheit zu diesen Tieren, welche in Otgos
Gemälden zu sehen und zu spüren ist. Otgo hat sich auf Minia-
turarbeit spezialisiert. Mittlerweile zählen Otgos Bilder zusam-
mengerechnet weit über 500.000 Pferde.
Otgonbayar Ershuu ist „Ein Mongole mit tausenden von Pfer-
den“, die in bunten Herden, dröhnend, über seine Leinwände 
galoppieren und uns in ein facettenreiches Miniaturuniversum 
tragen.
Minimundus erklärt uns die Welt, Otgonbayar wird uns die Mon-
golei, das Land der Pferde, erklären.
Wer sonst sollte es tun, wer sonst malte eine halbe Million
Pferde?

17.00 Uhr
VOM BLAUEN HIMMEL 
Regie: Tobias Wulff
farbe, 60 min.

18.30 Uhr
Ein Löwe im Reigen der Götter
Regie: Mario Bandi
farbe, 55 min.

20.00 Uhr
Premiere: ZURAG 
Regie: Tobias Wulff
farbe, 17 min.

Programm Mongolei-Filmabend im ZURAG, 04. Dezember 2010, 17.00 Uhr


